
40 Jahre treuer Kassenwart 
Neuwahlen und Ehrungen beim FSV Pretzfeld 
 
1970 war es auf der Straße beim Brunnenhäuschen, als Herbert Zöbelein von Erwin 
Wunder, dem damaligen Vorstand der Ortsgruppe des Fränkische-Schweiz-Vereins 
Pretzfeld, angesprochen wurde. Zöbelein übernahm das Amt des Kassiers, obwohl 
er noch gar nicht Mitglied war.  In den vergangenen 40 Jahren erlebte er die 
Vereinsgeschichte mit, die sich auch auf Grund der Beiträge in den für ihn 
interessanten Mitgliederzahlen spiegelt (aktuell 276 Mitgliedern, davon 50 
Jugendliche). Unter fünf Vorständen hat er gedient und seine Arbeit so erledigt, dass 
die Rechnungsprüfer ihm immer gern eine ordentliche Kassenführung bescheinigten. 
In der Jahreshauptversammlung würdigte Vorstand Karl-Ludwig Grodd diesen 
Einsatz mit einer Urkunde.  
Helmut Krämer, 2. Vorstand des Hauptvereins, ehrte für 25jährige Mitgliedschaft 
Maria Redel, Appolonia Kunze und Manfred Hösch. Luke Herrmann, der in England 
wohnt, erhielt bereits per Post seine Urkunde und ein Buchgeschenk für 50 Jahre 
Treue zum Verein.  
Zu einer Jahreshauptversammlung gehören auch die Berichte aus den einzelnen 
Abteilungen. Hier zeigte sich die Vielzahl der Leistungen für den Verein und für die 
Gemeinde, die 2. Bürgermeister Walther Metzner in seinem Grußwort dankbar 
anerkannte. Schriftführer und Jugendwart Roswitha Grodd erinnerte an das 
vergangene Jubiläumsjahr (50 Jahre FSV) mit Tanzabend, Filmabenden, Weihe des 
Angerkreuzes, Kilianimarkt, Vorträgen, Kerwa-Ausstellung und Kerwa-Rätsel, 
Adventsfeier, Neujahrsingen. Über 70 Kinder entzündeten nach einem Fackelzug 
das Johannisfeuer, und 16 Kinder beeindruckten mit ihrem Spiel bei der 
Adventsfeier. Über die Wanderungen berichtete Thomas Neuner und über die 
Markierungen der Wege Reinhard Glas.  
 
Pretzfeld-Lexikon als Vision 
Der für die Kultur zuständige Hermann Bieger sprach von seiner Vision eines 
Pretzfeld-Lexikons, wo alle Informationen irgendwann zentral abrufbar sein könnten 
von A wie Angerkapelle, Ansichtskarten bis Zaunsbach. Sein Schwerpunkt ist die 
laufende Erfassung einer Fotochronik und Archivierungsarbeit. So wurde die in 
deutscher Schrift und in neun Schulheften niedergeschriebene Dorfgeschichte von 
Hans Haas aus dem Jahre 1936 in 180 DIN-A4-Seiten eingescannt. Beim Kerwa-
Rätsel, das mit seiner Kerwa-Ausstellung verbunden war, hätte er sich eine größere 
Beteiligung der Kinder gewünscht.  
Die für Trachten zuständige Margareta Grüner berichtete von einem Stickkurs und 
von einer Leihgabe von Trachten durch Frau Dr. Uhlenbrock aus dem Bestand ihrer 
Großmutter. 
 
Neuwahlen 
Aus der Vorstandschaft wurden verabschiedet Alfred Lother, Renate Glas, Margareta 
Gründer und Theo Haas (er ist Ehrenmitglied und war 51 Jahre im Vorstand). Die 
Neuwahlen wurden von Walther Metzner zügig durchgeführt. Drei neue Beisitzer 
wurden gewählt: Jutta Binöder, Martin Biersack und Hans Glas. Die Versammlung 
bestätigte die bisherigen Vorstände in ihren Positionen: Karl-Ludwig Grodd (1.Vorst.), 
Hermann Bieger (2. Vorst. und Kultur), Herbert Zöbelein (Kassier), Roswitha Grodd 
(Schriftführer und Jugend), Thomas Neuner (Wanderwart), Reinhard Glas 
(Wegewart); weitere Beisitzer: Wolfgang Lachmann, Petra Schirmer, Norbert Stingl; 
Kassenprüfer: Betty Seitz und Barbara Hupfer. 
Musikalisch umrahmt wurde der Abend von der Kleinsendelbacher 
Dachstubenmusik. 



 

 
 

 
 
 



 


